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Grußwort
Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

die Kommunalwahl 2026 ist vorüber und  
ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich 
bedanken, für das überaus große Vertrau-
en, dass Sie mir bei meiner Wiederwahl ge-
schenkt haben. Das dies auch ohne Gegen-
kandidaten keine Selbstverständlichkeit ist, 
sieht man in vielen anderen Kommunen. Es 
ist für mich ein großer Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiterzugehen 
und auch die nächsten 6 Jahre unsere schöne Gemeinde Baiern gemeinsam 
mit unserem neu gewählten Gemeinderat voranzubringen. 

Ein herzliches Vergelts Gott allen Wahlvorständen, Wahlhelfern und dem 
Wahlausschuss für die große Unterstützung und den reibungslosen Ablauf 
der Wahl. Gleichzeitig möchte ich mich bei allen 24 Gemeinderatskandida-
tinnen und -kandidaten bedanken, für die Bereitschaft zu kandidieren und 
sich zur Wahl zu stellen. Alle, besonders den vielen jungen Kandidaten, die 
es diesmal nicht geschafft haben, möchte ich den Mut zusprechen, vielleicht 
zu einem späteren Zeitpunkt nochmal eine Kandidatur zu wagen. Auch ich 
persönlich hatte vor 24 Jahren die Erfahrung gemacht, nicht gewählt zu 
werden und habe es dann 12 Jahre später wieder versucht. Den fünf neu 
gewählten, sowie den sieben wiedergewählten Räten meinen herzlichen 
Glückwunsch. Ich freue mich wieder ein starkes Gemeinderatsteam an mei-
ner Seite zu haben, um gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft 
meistern zu können. 

Neubau Feuerwehrhaus/Bauhof/Wertstoffhof
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses schönen Bauwerkes bei-
getragen haben. Der Bauhof ist im März noch komplett umgezogen, die 
Feuerwehr wird Ende April/Anfang Mai in die neuen Räumlichkeiten umzie-
hen. Die Einweihungsfeier fand nach Redaktionsschluss statt, hier werden 

wir dann im nächsten Gmoabladl nochmal ausführlich darüber berichten. 

Dorferneuerung Netterndorf
Nach langer Vorplanung und mehreren Höhen und Tiefen, die wir beson-
ders im Förderverfahren zur Dorferneuerung Netterndorf erlebt haben, 
ist im Gemeinderat nun der Entschluss gefallen, die Sanierung der Orts-
durchfahrt Netterndorf in diesem Jahr umzusetzen. Diese erfolgt nun in 
abgespeckter Form, ohne Fördermittel. Neben einer Sanierung der Fahr-
bahn und Gehwege, erfolgt die Optimierung der Regenentwässerung, Er-
neuerung der Wasserleitung sowie die Herstellung eines Leerrohrnetzes für 
den künftigen Breitbandausbau. Geplanter Baubeginn ist heuer im Juni. Die 
Maßnahme ist derzeit in der Ausschreibung, vorbehaltlich eines positiven 
Ausschreibungsergebnisses wird die Auftragsvergabe Ende April erfolgen. 

Haushalt 2026
In der Gemeinderatssitzung im März wurde der Haushalt für das Jahr 2026 
verabschiedet. Im laufenden Jahr bis einschließlich 2028 ist mit knappen 
Mitteln zu rechnen, ab 2029 sollte sich die Finanzlage wieder leicht verbes-
sern. Eine neue Darlehensaufnahme ist in diesem Zeitraum nicht vorgese-
hen. 

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Donnerstag, den 30. April um 19:30 Uhr findet im Gasthof Gröbmeyer, 
Netterndorf die alljährliche Bürgerversammlung statt, zu der ich Sie herz-
lich einladen möchte. Neben dem Rechenschaftsbericht über das Jahr 2025 
und dem Ausblick auf das aktuelle Jahr, haben Sie auch die Möglichkeit Ihre 
Fragen rund um das gemeindliche Geschehen zu stellen. 

Zum Schluss
Nun wünsche ich Ihnen noch viele schöne Frühlingstage und eine gute Zeit 
bis zur nächsten Ausgabe des Gmoabladl`s im Juli. 

Ihr Martin Riedl

1. Bürgermeister
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Informationen
Der Baby-Willkommensbesuch „Hallo kleiner Ebersberger“ 2025

Das Baby ist da! Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine neue Lebenspha-
se – geprägt von Freude, Nähe und vielen ersten Momenten, aber auch von 
neuen Fragen, Herausforderungen und organisatorischen Veränderungen 
für die gesamte Familie.
Mit dem Angebot „Hallo kleiner Ebersberger“ unterstützt die KoKi – Netz-
werk frühe Kindheit Familien im Landkreis Ebersberg beim Start ins neue 
Familienleben. In den teilnehmenden Gemeinden erhalten frischgebackene 
Eltern eine Willkommenskarte, auf der sie freiwillig angeben können, ob sie 
einen persönlichen Baby-Willkommensbesuch wünschen. Alternativ kann 
das Begrüßungsgeschenk auch im jeweiligen Rathaus der Gemeinde abge-
holt werden.
Die Babybesucherin Veronika Brackhane besucht die Familien einmalig und 
heißt das Neugeborene persönlich willkommen. In einem offenen Gespräch 
haben Eltern die Möglichkeit, Fragen rund um das Leben mit einem Baby zu 
stellen. Dabei geht es häufig um die ersten Wochen nach der Geburt, um 
Entwicklungsfragen, aber auch um alltagsnahe Themen wie Angebote für 
Eltern und Kinder, Möglichkeiten der sozialen Teilhabe oder die Perspektive 
der Kinderbetreuung nach der Elternzeit.
Landrat Robert Niedergesäß betont die Bedeutung des Angebots für junge 
Familien im Landkreis: „Mit dem Baby-Willkommensbesuch `Hallo kleiner 
Ebersberger` möchten wir Familien von Anfang an zeigen: Ihr seid nicht al-
lein. Gerade beim ersten Baby tauchen viele Fragen auf. Das Angebot schafft 
Orientierung, vermittelt wichtige Kontakte und ist ein starkes Zeichen dafür, 
dass uns Familienfreundlichkeit im Landkreis Ebersberg wichtig ist.“
Das Angebot kann bis zum ersten Geburtstag des Kindes in Anspruch ge-
nommen werden und ist besonders auch für neu zugezogene Familien eine 
wertvolle Unterstützung. Zum Willkommensbesuch gehört ein praktischer 
Rucksack, den die Babybesucherin überreicht oder der im Rathaus abgeholt 

werden kann. Dieser enthält eine Informationsmappe mit Flyern zu Bera-
tungs-, Unterstützung- und Spielangeboten im Landkreis sowie Kontaktda-
ten zur örtlichen Kinderbetreuung. Ergänzt wird das Willkommensgeschenk 
durch ein Kinderbuch und Babysöckchen.
Dominik Hohl, Leiter des Kreisjugendamtes, hebt den praktischen Nutzen 
des Angebots hervor: „Eltern sind oft dankbar für konkrete Informationen 
und persönliche Ansprechpartner. Unser Ziel ist es, Familien frühzeitig 
Orientierung zu geben und ihnen den Zugang zu Unterstützungs- und Bil-
dungsangeboten im Landkreis zu erleichtern.“
Im Jahr 2025 wurden in der Gemeinde Baiern 15 Kinder geboren. Insgesamt 
wurden 6 Willkommensgeschenke ausgegeben: davon nahmen 2 Familien 
den Babybesuch in Anspruch, 4 Eltern holten sich den Begrüßungsrucksack 
im Rathaus ab.

v.l. Jugendamtsleiter Dominik Hohl, Landrat Robert Niedergesäß, Babybesucherin Veronika 
Brackhane

Veronika Brackhane
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Heizung modernisieren: Wer klug ist, denkt antizyklisch!

Im Frühjahr bereits an die nächste Heizperiode denken? Dinge dann an-
zugehen, wenn sie noch kein akutes Problem sind – das ist antizyklisches 
Handeln. Gerade beim Thema Heizung wird deutlich, warum das sinnvoll 
ist: Vom Frühjahr an über den Sommer hinweg besteht kein Zeitdruck, weil 
die Heizung nicht dringend benötigt wird. Das ermöglicht es, verschiedene 
Angebote in Ruhe zu vergleichen, sich umfassend beraten zu lassen und 
Fördermöglichkeiten sorgfältig zu prüfen.

In Ruhe Angebote vergleichen – mit Unterstützung der Energieagentur

Genau da unterstützt der Angebotsvergleich für Wärmepumpen, den die 
Verbraucherzentrale Bayern in der Region Ebersberg-München zusammen 
mit der Energieagentur anbietet. Wärmepumpen sind klimaschonend und 
energieeffizient – wenn sie vernünftig geplant sind. Das einzuschätzen, kann 
für Laien ein Problem sein. Der Angebotsvergleich geht deshalb über eine 
gewöhnliche Prüfung des Preis-Leistungsverhältnisses hinaus: Ein Energie-
berater geht mit Ihnen Ihre Verbräuche und Ansprüche an Ihre Heizung 
durch und bewertet daraufhin bis zu drei Angebote, die Sie im Vorfeld ein-
geholt haben. Auch die Förderfähigkeit ist Teil der Bewertung. Der Vergleich 
ist für Bürgerinnen und Bürger kostenlos.

Ihre Vorteile, wenn Sie frühzeitig handeln	

Antizyklisches Handeln beim Heizungstausch bietet Ihnen weitere Vorteile. 
Denn außerhalb der Heizperiode sind entsprechende Handwerksbetriebe 
oft besser verfügbar. Termine lassen sich so flexibler planen und die Ar-
beiten können ohne den typischen Hochdruck des Herbstes oder Winters 
ausgeführt werden. Das wirkt sich häufig positiv auf die Qualität der Umset-
zung aus. Nicht zuletzt schützt antizyklisches Handeln auch vor teuren Not-
lösungen. Wer den Tausch einer alten Heizung rechtzeitig plant, vermeidet 
unangenehme Überraschungen und muss nicht im Winter improvisieren.

So beauftragen Sie den Wärmepumpen-Angebotsvergleich: Gehen Sie auf 
die Internetseite der Energieagentur unter: www.energieagentur-ebe-m.

de/Angebotsvergleich. Folgen Sie dort den Anweisungen, füllen Sie den 
Fragebogen aus und laden Sie bis zu drei Angebote digital hoch. Die Ver-
braucherzentrale leitet Anfragen aus der Region Ebersberg-München an 
die Energieagentur weiter. Ein Energieberater der Energieagentur wertet 
die Unterlagen aus und vereinbart danach mit Ihnen einen Termin für die 
Beratung. Diese findet per Telefon oder Video statt.

Energieagentur Ebersberg-München

MODISTENWERKSTATT
Margreth Bilger
Lärchenstr. 16 
85625 Berganger
Tel. 0 80 93 - 90 19 82
margreth-bilger@web.de

www.hut-art.de

Filz- & Strohhüte
Stirnbänder & Kappen
Zeitlose Damen- u. Herrenhüte
Individuell e Maßanfertigungen
Änderungen

MODISTENWERKSTATT

margreth-bilger@web.de

Änderungen
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Kommunalwahlen 2026
Ergebnis der Bürgermeisterwahl

Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 
Baiern 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 1.204 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 864 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 835 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 29 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

06     Wählergemeinschaft 
Einigkeit Baiern 

Riedl Martin, Handelsfachwirt 812 

     Wählerbenannte Personen Wählerbenannte Personen 23 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Riedl, Martin mit 812 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

 
 
Datum 
18.03.2026 

 Unterschrift 

 
 

 
 
 
 

 
Angeschlagen am: 
________________________________ 
 

 
abgenommen am: 
______________________________ 

 

 

2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde 
Baiern 

 
Anlage zur 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 

der Wahl des Gemeinderats 
am 8. März 2026 

 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Wählergemeinschaft Einigkeit Baiern  

Der Wahlvorschlag hat 12 Sitze erhalten.  

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 12 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 13 bis 24 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Stadler Veronika, Kinderkrankenschwester, Gemeinderätin, Antholing 668 

2  Mayr Isidor, Landwirtschaftsmeister, 1997, Gemeinderat, Kreithann 661 

3  Müller Alexander, Jurist, Gemeinderat, Kreisrat, Netterndorf 630 

4  Huber Anette, Friseurin, 1984, Berganger 605 

5  Schärfl Korbinian, Spenglermeister, Gemeinderat, Weiterskirchen 578 

6  Widmann Johann, Bautechniker, 1984, Gemeinderat, Netterndorf 572 

7  Neuner Ursula, Industriefachwirtin, Gemeinderätin, Antholing 528 

8  Rödig Benedikt, Forstwirt, 1992, Lindach 516 

9  Galleneder Hubert, Feinwerkmechanikermeister, 1987, Feuerwehrkommandant, 
Antholing 500 

10  Kaltner Rita, MFA, 1969, Großrohrsdorf 487 

11  Voglrieder Josef, Landwirt, 1975, Gemeinderat, Netterndorf 373 

12  Jungsberger Markus, Elektromeister, 1977, Piusheim 349 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

13  Hagenrainer Monika, Landwirtin, 1978, Jakobsbaiern 314 

14  Huber Christine, Rechtsfachwirtin, Berganger 303 

15  Zellermayr Martin, Gemeindearbeiter, 1971, Weiher 295 

16  Hagenrainer Gerhard, Elektromeister, Jakobsbaiern 288 

17  Wiltsch Katharina, Betriebswirtin für Ernährungs- u. Versorgungsmanagement, 1992, 
Antholing 

270 

 

1 Nichtzutreffendes streichen oder löschen 
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 

Ergebnisse der Gemeinderatswahlen

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 12. Januar 2026

Zuschussantrag Stiftung St. Zeno, Kirchseeon - für Berufsorientie-
rungsmaßnahmen
Seit dem Schuljahr 2013/2014 findet einmal im Jahr die vertiefte Berufs-
orientierung Kirchseeon (BOK) durch das Berufsförderungswerk München 
statt. Im Jahr 2024 haben von der Mittelschule Glonn insgesamt 3 Schüler 
der Gemeinde Baiern an der Potentialanalyse und den Werkstatttagen teil-
genommen. Mit einem Antragsschreiben vom 27.11.2025 bittet die Stiftung 
St. Zeno die Gemeinde Baiern um einen Zuschuss von 250 € pro Schüler/
in (insgesamt also 750 €). Ein gleichlautender Zuschuss für die teilnehmen-
den Schüler aus der Gemeinde Baiern wurde auch bereits in den Vorjahren 
(2022 u. 2023) gewährt. Der Gemeinderat Baiern stimmt dem Zuschussan-
trag der Stiftung St. Zeno Kirchseeon auf Bezuschussung des Angebotes zur 
vertieften „Berufsorientierung 2024“ zu und beschließt, dass für insgesamt 
3 Schüler aus Baiern, die an diesem Projekt teilgenommen haben, je 250 € 
Zuschuss gezahlt werden, insgesamt 750 €.

Wahl/Bestellung von neuen Feldgeschworenen
Die Zahl der Feldgeschworenen wird in jeder Gemeinde durch Beschluss 
des Gemeinderats festgelegt. Sie muss mindestens vier und soll höchstens 
sieben betragen. Durch Amtsniederlegung bzw. aus Altersgründen sind in 
der Gemeinde Baiern derzeit nur noch zwei aktive Feldgeschworene vor-
handen. Der Feldgeschworene erlangt sein Amt durch Wahl, i.d.R. durch 
die bereits vorhandenen Feldgeschworenen (Nachwahl). Die derzeit aktiven 
Feldgeschworenen wünschen, dass der Gemeinderat diese Aufgabe über-
nimmt. Dies ist gem. Art. 11 Abs. 3 Satz 3 AbmG möglich. In diesem Fall 
wählt der Gemeinderat neue Feldgeschworene nach den Bestimmungen 
des Art. 51 Abs. 3 GO (geheim, mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen). Um die Mindestzahl von vier aktiven Feldgeschworenen 
wieder zu erreichen, werden auf Vorschlag und in Abstimmung mit den ak-

s̓ Bairer Gmoabladl
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tuell bestellten Feldgeschworenen die Herren 

	�Georg Huber, Berganger (Beamter der Berufsfeuerwehr) 

	� Josef Weigl sen., Berganger (Landwirt)

zur Nachwahl vorgeschlagen. Alle Personen erfüllen die Voraussetzungen 
des Art. 11 Abs. 4 AbmG und würden das Amt annehmen. Nach Durchfüh-
rung einer jeweils eigenen, geheimen Wahl ergaben sich bei den zwölf an-
wesenden Gemeinderatsmitgliedern

	� für Herrn Georg Huber:	 12 Stimmen

	� für Herrn Josef Weigl: 	 12 Stimmen

Damit sind beide Kandidaten zu Feldgeschworenen gewählt. Der erste Bür-
germeister wird beauftragt, die Gewählten davon zu benachrichtigen und 
die notwendige Vereidigung nach der Formel entsprechend § 5 Abs. 1 der 
Feldgeschworenenordnung (FO) durchzuführen.

www.michel-gartengestaltung.de

85625 Baiern

Neubau FFW-Haus/Bauhof/Wertstoffhof - Genehmigung Kostenmeh-
rung Erdbau/Aushub
Beim Neubau FFW-Haus/Bauhof/Wertstoffhof liegt seit Dezember die ge-
prüfte Schlussrechnung für das Gewerk Erdbau/Aushub der Fa. Josef Grab-
meier GmbH vor. Die Kostenschätzung für das Gewerk lag bei 277.510 € 
brutto. Die Vergabe-/Auftragssumme an die Fa. Grabmeier GmbH lag mit 
einem Betrag von 156.350 € deutlich darunter. Bei der Bauausführung ha-
ben sich verschiedene Nachträge und Massenmehrungen ergeben, welche 
nun zu Mehrkosten von insgesamt 13.084,26 € geführt haben. Die Mehrkos-
ten sind in der Schlussrechnung der Fa. Grabmeier GmbH aufgeführt und 
sind entstanden u.a. durch:

	� Einbau hochwertiger Schwerlastrinne 
	� 	Auslagerung des Oberbodens (Humus) 
	� 	geänderte Ausführung beim Verbundpflaster (Hallenboden)
	�Massenmehrung bei Auffüllung und Hinterfüllung für Schottermaterial 
(vorhandenes Bruchmaterial von Altbau Lagerhaus war nicht ausrei-
chend)

Der Gemeinderat erkennt die Nachträge und Massenmehrungen für das 
Gewerk Erdbau/Aushub an und genehmigt die Kostenmehrung laut Schluss-
rechnung der Fa. Josef Grabmeier in Höhe von 13.084,26 € brutto.

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.
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Bauanträge
Bauantrag zur Errichtung von 3 Reihenhäusern mit je 3 Wohneinheiten 
als Ausbauhäuser, Alpenstraße 6
Das Vorhaben befindet im Zusammenhang der bebauten Ortsteile von An-
tholing. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach § 34 Abs. 1 
BauGB. Die Gemeinde wurde am 09.12.2025 um Prüfung des Vorhabens 
und die Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens nach § 36 
BauGB gebeten. Das ca. 4.000 m² große Grundstück ist mit einer ehema-
ligen Hofstelle bebaut, die nicht beseitigt werden soll. Auf dem westlichen 
Grundstücksteil mit einer Größe von 1.742,50 m² ist die Errichtung von 3 
identischen Reihenhäusern mit je 3 Wohneinheiten als Ausbauhäuser ge-
plant. Bei den Ausbauhäusern sollen durch Eigenleistungen der Bauherren 
(z. B. beim Innenausbau) insbesondere Kosteneinsparungen aber auch eine 
größere Individualität ermöglicht werden. 

	� E+1+DG (DG ausgebaut)
	�GR: 17,30 m x 9,96 m (x 3) = 172,31 m² (x 3 = 516,93 m²)
	�WH: 7,08 m / FH: 9,40 m / Satteldach mit 25°

Die verkehrliche Erschließung erfolgt über die Alpenstraße, wobei sich 
sämtliche Stellplätze unmittelbar an der Straße befinden. Die Wohnhäuser 
selbst sind nur fußläufig erreichbar. Das Grundstück ist über die Alpenstra-
ße an die gemeindliche Wasserversorgung und Schmutzwasserbeseitigung 
angeschlossen. Für das Vorhaben sind nach der gemeindlichen Stellplatz-
satzung insgesamt 18 Kfz-Stellplätze nachzuweisen. Der Antragsteller kann 
auf seinem Baugrundstück nur 13 Stellplätze nachweisen. Für drei fehlen-
den Stellplätze hat der Antragsteller mit der Gemeinde einen Ablösever-
trag geschlossen. Zwei weitere Stellplätze stellt der Antragsteller auf dem 
gemeindlichen Grundstück mit der Fl.-Nr. 563/7 dar. Um diese Stellplätze 
für den Stellplatznachweis anerkennen zu können, ist es erforderlich diese 
Stellplätze über eine Grunddienstbarkeit zu Gunsten des Freistaates Bayern 
zu sichern. Damit ist die Verpflichtung zur Herstellung der erforderlichen 
Stellplätze erfüllt. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Pla-
nung vom 25.11.2025 wird erteilt.

Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Carports, Weidacher 
Weg 8 und 8 a
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten Bebau-
ungsplanes „Antholing-West“. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet 
sich nach § 30 Abs. 1 BauGB. Das Grundstück ist mit einem Doppelhaus 
bebaut. Geplant ist die Errichtung eines Carports in unmittelbarer Nähe der 
Einfahrt in das Grundstück:

	� erdgeschossig
	�GR: (7,00 m x 4,50 m) + (7,00 m x 2,00 m) : 2 = 38,50 m²
	�WH: max. 3,00 m / Pultdach mit ca. 7°

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung vom 09.12.2025 
wird erteilt und den Befreiungen zur Errichtung des Carports außerhalb 
der überbaubaren Flächen mit einem Pultdach mit 10° Dachneigung zuge-
stimmt.
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Tekturantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses und Aufstockung der 
Garage mit Einbau einer zusätzlichen Wohneinheit, Großrohrsdorf 11 a
Das Vorhaben befindet sich in Baiern zum Teil im Geltungsbereich der Au-
ßenbereichssatzung „Großrohrsdorf“ und zum Teil außerhalb des Geltungs-
bereiches. Das Landratsamt Ebersberg geht mittlerweile davon aus, dass 
der bauliche Bestand im Bereich der Außenbereichssatzung einen Orts-
teil bildet, sodass sich die planungsrechtliche Zulässigkeit des angefragten 
Doppelhauses nun allein nach § 34 Abs. 1 BauGB beurteilt. Das Grundstück 
ist mit einer Garage bebaut, die nicht beseitigt werden soll. Im Januar 2022 
ging bei der Gemeinde ein Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhau-
ses mit Friseurgeschäft sowie Aufstockung der bestehenden Garage zum 
Einbau einer Wohneinheit ein. Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen 
mit Beschluss vom 14.02.2022. Das Landratsamt Ebersberg genehmigte das 
Vorhaben mit Bescheid vom 26.01.2023. Der Antragsteller hat nun eine Tek-
tur eingereicht, zu der die Gemeinde am 16.12.2025 um Prüfung des Vor-
habens und die Entscheidung über die Erteilung des Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB gebeten wurde. Gegenstand der Änderung ist der Wegfall des 
Friseurgeschäftes. Darüber hinaus wird das geplante Gebäude von 15 m 
auf 12 m eingekürzt. Im Übrigen bleibt das Vorhaben gegenüber der ge-
nehmigten Planung unverändert. Damit fügt sich das Vorhaben in die Um-
gebungsbebauung ein, die Erschließung ist gesichert. Die erforderlichen 
vier Kfz-Stellplätze sind in Form einer Doppelgarage (Bestand) und zweier 
offenen Kfz-Stellplätze nachgewiesen.Das gemeindliche Einvernehmen zur 
vorliegenden Planung vom 24.11.2025 wird erteilt.

Sonstiges
Jedes Jahr besucht die 4. Klasse der Grundschule Antholing im Rahmen des 
Unterrichtes zum Thema Kommunen das Rathaus. Nach den Fragen an den 
Bürgermeister gibt es für jedes Kind eine Butterbreze. Zum Besuch im No-
vember letzten Jahres hat sich die 4. Klasse mit einem Brief beim Bürger-
meister bedankt. Wie jedes Jahr enthält der Brief auch Wünsche von den 
Kindern zu neuen Anschaffungen oder Maßnahmen. Die Gemeinderäte er-
hielten den Brief mit der Sitzungsladung.

Hier einige Wünsche, die im Gemeinderat besprochen werden:
	� Eine Tischtennisplatte aus Stein neben dem Spielplatz am Sportplatz.
	� Kleine Tore für den Sportplatz. 
	� Ein Bushäuschen beim Alten Schulhaus in Berganger.
	�Die rostigen Stangen im Pausenhof sollen angemalt werden.
	� Ein Häuschen für den Pausenhof, damit es im Winter nicht so kalt ist.
	�Das Bushäuschen in der Fuggerstraße in Glonn ist oft sehr vermüllt, 
unser Bürgermeister wird hierzu mit dem Glonner Bürgermeister Kon-
takt aufnehmen.

Die Wünsche der Kinder werden im Gemeinderat ausführlich diskutiert. Na-
türlich können nicht alle erfüllt werden, aber die gewünschten Reparaturen 
werden zeitnah durchgeführt. Die weiteren Anschaffungen sollen geprüft 
werden, inwieweit ein tatsächlicher Bedarf besteht. Die Kinder bedanken 
sich im Brief auch für die bisherigen Anschaffungen. Mit dem Kicker in der 
Aula haben sie viel Freude.

Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Innentüren beim 

Neubau Feuerwehrhaus an den günstigsten Bieter, die Schreinerei Franz 
X. Riedl, Baiern zum Angebotspreis von 34.693,68 € brutto.

2.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt die Auftragsvergabe für den Iseki 
Rasenmähertraktor für den Bauhof an die Fa. Eder Kommunaltechnik 
zum Angebotspreis von 24.978,00 € brutto. 
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Sitzung vom 9. Februar 2026

Vereidigung von Feldgeschworenen nach Art. 13 Abs. 2 AbmG
In der Sitzung des Gemeinderates 
am 12.01.2026 wurden Herr Georg 
Huber und Herr Josef Weigl sen., 
beide aus Berganger zu Feldge-
schworenen gewählt. Nach §5 Abs. 
1 der Feldgeschworenenordnung 
(FO), findet die Verpflichtung der 
Gewählten gemäß Art. 13 Abs. 2 
AbmG in Eidesform statt. Es wurde 
folgende Eidesformel gesprochen:
“Ich schwöre Treue dem Grund-
gesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam 
den Gesetzen, gewissenhafte und 
unparteiische Erfüllung meiner 

Amtspflichten, Verschwiegenheit und zeitlebens Bewahrung des Siebenerge-
heimnisses – so wahr mir Gott helfe.“ 
Die neuen Feldgeschworenen werden später durch den Obmann in das Sie-
benergeheimnis eingeweiht. Der Gemeinderat Baiern bestätigt die Verpflich-
tung der Feldgeschworenen nach §5 Abs. 1 Feldgeschworenenordnung (FO) 
von Herrn Georg Huber, Berganger und Herrn Josef Weigl sen, Berganger.

Dorferneuerung Netterndorf - Vorstellung der überarbeiteten Planung
Das Ingenieurbüro Gruber-Buchecker, Ebersberg wurde vom Gemeinderat 
in der Juli-Sitzung 2025 mit einer vereinfachten Planungsausführung beauf-
tragt, da die Höhe der zugewiesenen Fördermittel für den geplanten Kom-
plettausbau nicht ausreichen. Frau Schreiber vom Ing. Büro ist heute anwe-
send und stellt dem Gemeinderat die alternative Planung für die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt einschließlich der Verbesserung der Regenentwässerung 

vor. Der Auftrag war die Ausführung entsprechend zu vereinfachen, so dass 
ohne Fördermittel gebaut werden kann. Der vorgegebenen Kostenrahmen 
konnte größtenteils eingehalten werden. Im Gemeinderat werden die Pla-
nungsausführungen von Frau Schreiber ausführlich besprochen. Die Ände-
rungswünsche werden in den Planungen aufgenommen. Das Ziel bei der 
Verbesserung in der Regenentwässerung ist, die Wassermassen bei Stark-
regen von der Lindenstraße und Sonnenstraße herkommend abzufangen 
bzw. abzuleiten. Die vorgelegte Kostenplanung des Ingenieurbüros für die 
Sanierung der Ortsdurchfahrt Netterndorf beinhaltet die Verbesserung 
der Regenentwässerung, Erneuerung der Wasserleitung und Straßensa-
nierung mit Erneuerung der Gehwege. Im Haushaltsentwurf 2026 sind die 
Finanzmittel eingeplant. Der Ausbau könnte heuer finanziert werden. Der 
Gemeinderat Baiern beauftragt das Ingenieurbüro Gruber-Buchecker mit 
der Planungsausführung der Sanierung der Ortsdurchfahrt Netterndorf 
im Umfang der besprochenen Maßnahmen, sowie der Vorbereitung der 
Ausschreibung. Der Baubeginn soll zeitnah erfolgen.

Bauantrag
Bauantrag zur Aufstockung des bestehenden Wohnhauses für eine drit-
te Wohneinheit mit Errichtung einer Außentreppe sowie zwei Balkone 
und einem Carport, Gailling 26
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich der Außenbereichssat-
zung „Gailling“. Das Landratsamt Ebersberg geht mittlerweile davon aus, 
dass der bauliche Bestand im Bereich der Außenbereichssatzung einen 
Ortsteil bildet, sodass sich die planungsrechtliche Zulässigkeit des bean-
tragten Vorhabens nun nach § 34 Abs. 1 BauGB beurteilt. Das Grundstück 
ist mit einem Wohnhaus bebaut, das zum Einbau einer weiteren Wohnung 
im Dachgeschoss aufgestockt werden soll. Daneben ist die Errichtung ei-
ner Außentreppe und von zwei Balkonen an der südlichen Gebäudeseite 
geplant. Die Wandhöhe des geplanten Vorhabens wird um ca. 2,40 m und 
der First um ca. 2,10 m erhöht. Die Dachneigung verringert sich auf 18° bzw. 
22°. Die Grundfläche des Wohnhauses ändert sich nicht. 
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Wohnhaus - Bestand Wohnhaus - Bauantrag

Geschossigkeit: E+1+DG (DG nicht ausge-
baut)

E+1+DG (DG ausgebaut)

Grundfläche: 221 m²
Wandhöhe: 6,25 m 8,65 m
Firsthöhe: 8,50 m 10,60 m
Dachform:	 Satteldach
Dachneigung:	 25° / 28° 18°/ 22°

Die verkehrliche Erschließung erfolgt über die unmittelbar am Grundstück 
verlaufende Ortsstraße. Das Grundstück ist an die gemeindliche Wasserver-
sorgung und Schmutzwasserbeseitigung angeschlossen. Die erforderlichen 
6 Kfz-Stellplätze sind in Form einer Garage, eines Carports und vier offenen 
Stellplätzen nachgewiesen. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegen-
den Planung vom 20.11.2025 wird erteilt.

Bauantrag zur Nutzungsänderung einer Wohnung zu gewerblichen Büros 
im Untergeschoss und Erweiterung einer Wohneinheit im Dachgeschoss, 
Öd 7
Das Vorhaben befindet sich in Öd im Außenbereich. Die planungsrecht-
liche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 BauGB. Im Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Baiern ist das Grundstück als ‚Fläche für die Landwirtschaft‘ 
dargestellt. Das Grundstück ist mit einem im Jahr 1996 genehmigten Aus-
tragshaus bebaut. Geplant ist die Umnutzung der im Jahr 2008 genehmig-
ten weiteren Wohnung im Untergeschoss zu einem Büro sowie der Einbau 
einer Wohnung in das Dachgeschoss. Für das Vorhaben sind insgesamt 6 
Kfz-Stellplätze nachzuweisen, die in Form einer Garage und 5 offener Stell-
plätze in der Eingabeplanung dargestellt sind. Der erforderliche Stellplatz-
nachweis ist damit erbracht. Das gemeindliche Einvernehmen zur vorlie-
genden Planung vom 16.12.2025 wird erteilt.

Schulweg Hub
Von Anita Schinnagl aus Hub kommt ein schriftliches Anliegen. Sie wendet sich 
an die Gemeinde um für die Kinder von Hub einen verkehrssicheren Schul-
weg von Hub entlang der Kreisstraße EBE 15 zur Schule zu schaffen. Sie fragt 
an, ob eine Möglichkeit besteht, westlich der Kreisstraße einen Seitenstreifen 
bis zur Alpenstraße als Gehweg zu gestalten. Zugleich die Geschwindigkeit 
des Straßenverkehrs zu beschränken. Der Gemeinderat ist der Meinung, dass 
durch die bestehende Böschung einen Gehweg zu gestalten sehr schwierig ist. 
Außerdem stehen die Grundstücke nicht zur Verfügung. Vor einigen Jahren 
wurde bereits eine ähnliche Anfrage im Gemeinderat behandelt. Dem Wunsch, 
eine Verlängerung des Fußweges östlich der Kreisstraße konnte aufgrund des 
stark abfallenden Geländes nicht entsprochen werden. Das Anliegen auf eine 
Geschwindigkeitsreduzierung wurde damals an die Polizei und an die untere 
Verkehrsbehörde im Landratsamt Ebersberg weitergeleitet. Ohne Erfolg. Der 
Bürgermeister möchte sich zu einem Ortstermin mit Familie Schinnagl treffen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Fliesenarbeiten beim 

Neubau FFW-Haus an den günstigsten Bieter die Firma Winkler Fliesen-Na-
tursteine, Berganger aufgrund des Angebotes vom 16.12.2025 zum Ange-
botspreis von 52.392,80 € brutto.

2.	 Der Gemeinderat stimmt dem Nachtragsangebot der Fa. Elektro Franz 
Kiermaier, Schlacht zum Einbau eines PV-Speichers mit einer Kapazität von 
16,56 kWh beim neuen Feuerwehrhaus zum Angebotspreis von 6.309,12 € 
(umsatzsteuerfrei) zu. Das Gewerk wird entsprechend beauftragt. 
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Sitzung vom 9. März 2026

Neubau FFW-Haus - Trockenbauarbeiten Genehmigung Kostenmeh-
rung
Die Trockenbauarbeiten beim FFW-Haus/Bauhof konnten mittlerweile ab-
geschlossen werden. Gegenüber dem ursprünglichen Auftrag vom Sep-
tember 2025 an die Firma Kellermayer-Innenausbau, Kolbermoor mit einer 
Auftragssumme von 35.177,89 € brutto wurden zusätzliche Arbeiten not-
wendig. Es sind Mehrkosten in Höhe von 4.310,84 € entstanden. In der 
Schlussrechnung vom 15.02.2026 sind die zusätzlichen Arbeiten eingerech-
net. Die zusätzlichen Arbeiten waren u.a.:

	� Verkleidung von Fußpfetten
	� 	Holzverstärkung für Deckenleuchten
	� 	Verkofferung von verschiedenen Abflussrohren + Sirenenmast
	� 	Einbau von Lüftungsgittern und Revisionsklappen

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen für die zusätzlichen Arbeiten 
beim Gewerk Trockenbau im FFW-Haus/Bauhof zur Kenntnis und geneh-
migt die Mehrkosten der Firma Kellermayer-Innenhausbau, Kolbermoor in 
Höhe von 4.310,84 € brutto. 

Haushaltssatzung & Haushaltsplan 2026
Der Gemeinderat Baiern befasste sich bereits im Rahmen der Haushalts-
vorberatung am 09.02.2026 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. Entsprechend dem Beratungs-
ergebnis wurden die gewünschten Änderungen durch die Verwaltung in 
den Haushaltsplan eingearbeitet und dieser wird nun dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung erlässt die Gemeinde Baiern folgende Haushaltssatzung:

§ 1: Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 3.829.000 € und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 3.460.000 € ab. 

§ 2: Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-

men werden nicht festgesetzt. Aus den Vorjahren 2023, 2024 und 2025 be-
stehen keine noch nicht in Anspruch genommene Kreditermächtigungen.

§ 3: Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4: Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer	  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe	 (A)	 350 v.H.
b) für die Grundstücke					    (B)	 350 v.H.
2. Gewerbesteuer						      330 v.H.

§ 5: Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 600.000 € festgesetzt.

§ 6: Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und Ausgaben und/
oder den Stellenplan beziehen, werden nicht aufgenommen.

§ 7: Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2026 in Kraft

Finanzplan 2025 - 2029
Sowohl der Finanzplan als auch das Investitionsprogramm wurden im Rah-
men der Haushaltsvorberatung am 09.02.2026 ausführlich erläutert und 
vom Finanzausschuss diskutiert. Gewünschte Änderungen bzw. Ergänzun-
gen wurden in die nun vorliegende Fassung eingearbeitet. Der Finanzplan 
(Art. 70 GO) wird in den Einnahmen und Ausgaben nach den Endsummen, 
das Investitionsprogramm nach der Anlage im Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2025 mit 2029 vom Gemeinderat beschlossen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt den Gestattungsvertrag mit der Fir-

ma Next2Sun Agri-PV Tuntenhausen GmbH & Co. KG für die Verlegung 
einer Kabeltrasse auf dem Gemeindegebiet Baiern von der Gemeinde 
Tuntenhausen her. 

2.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt die Dienstbarkeitsbestellung für 
zwei PKW-Stellplätze in Antholing.
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Ökomodellregion VG Glonn
Geld vom Freistaat stärkt Bio-Engagement 

Seit Jahresanfang ist es amtlich: Das Bayerische Landwirtschaftsministeri-
um hat den neuen Förderbescheid für die Öko-Modellregion Glonn-Mang-
falltal-Aying ausgestellt. Damit ist die Finanzierung für weitere drei Jahre 
gesichert. In dieser Zeit sollen regionale Bio-Wertschöpfungsketten weiter 
aufgebaut werden – von Feld und Weide bis auf den Teller. 

Möglich wird das unter anderem mit Hilfe des Förderprogramms für Öko-
Kleinprojekte des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus. Jede Öko-Modellregion in Bayern erhält 
dafür jährlich 45.000€ vom Freistaat. Die beteiligten Kommunen steuern 
weitere 5.000€ bei. 2025 konnten gleich zwei engagierte Bio-Betriebe aus 
Baiern von der Förderung profitieren. Landwirt Jakob Riedl hat mit Unter-
stützung der Fördermittel die Weidemöglichkeiten für sein Milchvieh er-
weitert und zur Schonung des Trinkwassers eine neue Wasserführung für 
Hof und Weide gebaut. Josef Hagenrainer vom Leamoarhof konnte den Bau 
eines Gewächshauses realisieren und damit die Grundlage für einen neuen 
Betriebszweig schaffen. 

Bio von hier – nur einen Klick entfernt

Das neueste Projekt der Ökomodellregion ist ein Online-Shop für regionale 
Bioprodukte. Unter www.mag-bioregioprodukte.de lässt sich mit wenigen 
Klicks prüfen, welche Bio-Produkte aktuell in der Umgebung verfügbar sind, 
welche Hofläden sie anbieten und zu welchem Preis. Angeboten werden fri-
sches Gemüse, Fleisch, Käse und verarbeitete Spezialitäten. Auch Olivenöl 
und Lamm-Felle bieten die in der Öko-Modellregion ansässigen Bio-Unter-
nehmen an. Die Produkte können online bestellt und anschließend im je-
weiligen Hofladen abgeholt werden. So werden die Vorteile der digitalen 
Bestellung mit den Stärken der regionalen Direktvermarktung verbunden. 
Der persönliche Kontakt zwischen Landwirten und Verbrauchern bleibt da-
bei erhalten. Gleichzeitig sparen sich die Kundinnen und Kunden Zeit bei 
der Suche nach regionalen Angeboten.

Schon jetzt auf den Sommer freuen

Nach dem großen Erfolg des Sommer-Kinos am Bauernhof lädt die Öko-
Modellregion auch 2026 wieder zu atmosphärischen Filmabenden ein – re-
gionale Schmankerl und Gespräche am Lagerfeuer inclusive. 

	� 9. Juli 2026, 20 Uhr: am Hof der „Meierei“ in Oberpframmern

	� 23 Juli 2026, 20 Uhr: auf Gut Georgenberg in Glonn

Weitere Termine und Infos der Öko-Modellregion finden sie unter: www.
oekomodellregionen.bayern/glonn-mangfalltal-aying

Babette Ellen Koči
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VdK Ortsverband Glonn
Neue Vorstandschaft

Der VdK Ortsverband Glonn (zuständig für die VdK-Mitglieder der Gemein-
den Glonn, Baiern, Egmating und Oberpframmern) hatte am 18. Oktober 
2025 seine ordentliche Mitgliederversammlung. Nach Ablauf der regulären 
Amtszeit des bisherigen Vorstandes wurde ein neuer Vorstand gewählt. 
An der Spitze gab es einen Wechsel zwischen den 1. und 2. Vorsitzenden. 
Außerdem wurden die bisherigen Beisitzer durch 3 neue ersetzt und die 
Position der Schriftführerin neu besetzt. Die Position der Kassiererin blieb 
unverändert.

	� Vorsitzender: 	 Wolfgang Fraas, Glonn
	� Stellv. Vorsitzende:	Eva Wimmer-Prabst, Glonn
	� Schriftführerin: 	 Johanna Anton, Glonn
	� Kassiererin: 	 Rita Littek, Egmating
	� Frauenvertreterin:	 Ingrid Haunreiter, Egmating
	� Beisitzer:		  Josef Eiler, Egmating
	� Beisitzer:		  Adolf Lechner, Egmating
	� Beisitzerin:		  Frieda Richtsfeld, Oberpframmern

Adolf Lechner

Wir bieten u.a. Geldanlage (monatlich oder Einmalzahlung) und Altersvor-
sorge, sowohl konservativ als auch kombiniert mit bewährten Aktienfonds, 
Generali exklusiv Sachwertanlagen oder auch mit Goldanteilen. 

Rehkitzrettung Eichtling e.V.
Mit Drohnen gegen den grausamen Tod – Wie die Rehkitzrettung 
Eichtling Wildtiere schützt und Landwirte unterstützt

Tierschutz aus der Luft
Die Rehkitzrettung Eichtling e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, mit einem klaren Ziel: 
Rehkitze vor dem sicheren Tod durch land-
wirtschaftliche Mähwerke zu bewahren. 
Denn jedes Jahr sterben in Deutschland 
Tausende von Kitzen – sie ducken sich ins-
tinktiv ins hohe Gras, wenn Gefahr naht. 
Ein Reflex, der sie vor Fressfeinden schützt, 
ihnen aber zum Verhängnis wird, wenn das Mähwerk naht. Die Ehrenamt-
lichen der Rehkitzrettung haben sich dieser Problematik mit modernster 
Technik und großem Einsatz verschrieben. Noch in der kühlen Morgenluft 
starten die Drohnen. Über eine Live-Verbindung verfolgt der Drohnenpilot 
die Wärmebildaufnahmen. Punkte, an denen Wärmequellen erkannt wer-
den, markiert er als sogenannte „Points of Interest“ (POIs). Diese POIs er-
scheinen in Echtzeit auf den Smartphones der Helfer, die sich dann gezielt 
durch das nasse, kniehohe Gras auf die Suche begeben. „Nicht selten finden 
wir dort ein Kitz, zusammengerollt, kaum sichtbar im Gras verborgen“, be-
richtet Alois Heinzl Junior, Vorstand der Rehkitzrettung Eichtling e.V. und 
selbst Landwirt. „Manchmal ist es aber auch nur ein Erdhaufen, der die Ka-
mera getäuscht hat. Aber Sicherheit geht vor – lieber ein Fehlalarm als ein 
übersehenes Tierleben.“

Zusammenarbeit mit der Landwirtschaft
Die Arbeit der Rehkitzrettung ist nicht nur ein wertvoller Beitrag zum Tier-
schutz – sie ist auch eine große Hilfe für Landwirte. Denn sie stehen in der 
Verantwortung, alles ihnen Mögliche zu tun, um Tierleid bei der Mahd zu 
vermeiden. Durch die Zusammenarbeit mit der Rehkitzrettung können sie 
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dieser Verpflichtung effektiv nachkommen. Landwirt Benno Singer aus dem 
oberbayrischen Westerndorf bringt es auf den Punkt: „Ein Anruf bei der 
Rehkitzrettung genügt und meine Felder sind pünktlich zur anstehenden 
Mahd für den nächsten Tag abgeflogen. Es ist ein gutes Gefühl, wenn ich 
mich beim Mähen darauf verlassen kann, dass wir alles getan haben, um 
die Rehkitze zu schützen. Selbst wenn ein Kitz abgesprungen, also vor den 
Helfern geflüchtet ist, wird das dokumentiert und mir gemeldet. So weiß ich 
auch, in welchem Bereich des Feldes ich noch einmal extra vorsichtig fahren 
werde.“ 

Hochsaison für den Schutz des Wildnachwuchses
Die intensivste Einsatzzeit für die Rehkitzrettung Eichtling liegt zwischen Mit-
te April und Ende Juni. In diesen Wochen kommen die meisten Rehkitze zur 
Welt. Die Geißen legen ihre Neugeborenen schutzsuchend im hohen Gras 
ab – gut versteckt, reglos und nahezu geruchlos, um sie vor Raubfeinden zu 
schützen. In regelmäßigen Abständen kehrt die Mutter zum Säugen zurück 
und wechselt dabei auch gelegentlich den Ablageort des Kitzes. Gerade weil 
die Kitze in dieser Phase vollkommen auf Tarnung angewiesen und nicht in 
der Lage sind zu flüchten, sind sie besonders gefährdet, wenn die landwirt-
schaftliche Mahd ansteht. Das macht den gezielten Einsatz der Drohne mit 
Wärmebildkamera am frühen Morgen – kurz vor dem Mähen – so effektiv: 
Nur in einem kleinen Zeitfenster sind die Kitze zu entdecken und können 
gesichert werden.

Wie die Rettung abläuft 
Kurz nach Sonnenaufgang beginnt der Einsatz: Mit 
Wärmebild-Drohnen fliegen die Helfer der Rehkitzret-
tung Eichtling die Wiesen ab – konzentriert, systema-
tisch und mit geschultem Blick für jede Wärmesigna-
tur im Gras. Haben sie ein Kitz entdeckt, wird es in der 
App markiert. Die Helfer machen sich auf den Weg. 
Behutsam wird das Kitz geborgen und in einer luft-
durchlässigen Box gesichert, die eindeutig gekenn-

zeichnet ist. Wichtig dabei: Die Tiere dürfen nicht ohne Handschuhe und 
Maßnahmen angefasst werden, um den Mutterkontakt nicht zu gefährden. 
Währenddessen bleiben die Landwirte in engem Kontakt mit dem Team 
und beginnen erst mit dem Mähen, wenn die Flächen vollständig abgesucht 
wurden. Nach der Mahd werden die Kitze wieder aus dem Boxen freige-
lassen. Die Geiß wartet bereits in der Nähe um ihren Nachwuchs wieder in 
Empfang zu nehmen. 

Ein Verein, der auf viele Schultern zählt
Die Rehkitzrettung Eichtling lebt von ehrenamtlichem Engagement. Getra-
gen wird die Arbeit von engagierten Menschen, die bereit sind, früh auf-
zustehen – sei es als Drohnenpilot oder als Helferin im Feld. Helferinnen 
und Helfer sind jederzeit willkommen. „Die Technik ist aufwendig und teuer, 
weshalb sich der Verein auch über Spenden freut. Jede Unterstützung hilft 
uns, unsere Arbeit noch besser zu machen – sei es für den Erhalt der be-
stehenden Ausrüstung, Ersatzteile, Softwarelizenzen oder zur Anschaffung 
einer weiteren Drohne“, so Alois Heinzl abschließend. 

Ein Besuch auf www.rehkitzrettung-eichtling.de lohnt sich – um mehr über 
die Arbeit des Vereins zu erfahren, selbst mitzumachen oder um finanziell 
zu unterstützen. Jeder Betrag hilft, um Kitze zu retten.

Christoph von Schierstädt
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Bairer Trachtenverein
Theaterstück: Ein unvergesslicher Wahlkampf

… so der hochaktuelle Titel des Schwankes in 4 Akten von Walter G. Pfaus. 
Mit einem erfrischend neuem Bühnenbild und Kostümen, gehalten im Ret-
rostil der 60er und 70er Jahre, wurde das Stück in 5 Aufführungen von der 
Theatergruppe des Trachtenvereins unter der Regie von Franz Baumann 
und der Gesamtleitung von 1. Vorstand Franz Riedl auf die Bühne gebracht.

Der in der Gemeinde der einzige Bürgermeisterkandidat Florian Warwas (Vi-
tus Riedl) sieht seiner Wiederwahl recht gelassen entgegen, bis seine Frau 
Claudia (Andrea Pfliegl) einen BH in seinem Auto findet, der definitiv nicht 
ihr gehört. Aus Angst vor einem handfesten Skandal, versucht er mit allen 
Mitteln Trennungs- und Scheidungsandrohungen ihrerseits abzuwenden. Er 
schafft es, doch nur, um in noch größere Schlamassel hineinzugeraten. Sei-
ne Frau „trennt“ das Haus mit Hilfe von Freundin Beate Stanglmeier (Anna 
Thaler) und der Bürgermeistersekretärin Susi Hofstetter (Philomena Riedl) 
in zwei Hälften. Links wohnt jetzt sie, rechts er und unerlaubte „Grenzüber-
tritte“ werden von den Damen schwer geahndet. Doch damit nicht genug, 
lässt sie sich auch noch als Gegenkandidatin mit Hilfe ihres Sekretärs Bas-
tian Kanzler (Benedikt Hagenrainer) für die bevorstehende Bürgermeis-

terwahl aufstellen, mit recht guten Chancen. Florian indes versucht in ge-
meinsamer Sache mit Bürobote Michael Hirnlinger (Hans Tristl) und dem 
Fraktionsvorsitzenden und Ehemann von Beate, Ossi Stanglmeier (Martin 
Huber), tatkräftig dagegenzuhalten. Was ihnen allerdings nicht so ganz ge-
lingen mag. Nach allerlei kurzweiligem Hin und Her klärt sich am Ende das 
BH-Dilemma auf und der sich noch im Amt befindende Bürgermeister Flo-
rian hat auch für Claudia noch die ein oder andere Überraschung parat, so 
dass sich der Ehekrach schnell in Wohlwollen auflösen kann.

Als Eisogerin unterstützte Elisabeth Baumann in routinierter Art und zu-
ständig für Kostüme und Schminke war zum ersten Mal Magdalena Rödig.

							       Johanna Zellermayr

MO |  DO |  FR  |  SA
1 1  -  23  UHR

SO
11  -  1 7  UHR

DIE  & MI
RUHETAG

BRUNCH
AM 18 .0 1 .  & 25 .0 1 .

Raphae lweg  1 4
P iushe im 

ÖFFNUNGSZEITEN 
2026

www.b i s te r i a .de
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Bairer Musi 
Frühjahrskonzert 2026 und Stabübergabe Leonhard Neuner

Zum zweiten Mal startete das Frühjahrskonzert mit den Jugendkapellen aus 
Baiern und Glonn gemeinsam unter der Leitung von Leonhard Neuner und 
Thomas Esterl. Dabei wurden drei Stücke aufgeführt, wobei im letzten Stück 
die beiden Jugendmusikantinnen aus Baiern Agnes Baumann und Johanna 
Riedl das Lied „Shallow“ aus dem Film „A Star is Born“ als Duett sangen.

Danach folgte die Stammbesetzung, das letzte Mal dirigiert von Leonhard 
Neuner, der nach gut 30 Jahren als Dirigent bei der Bairer Musi aufhörte. Da-
bei eröffnete die Bairer Musi mit der „Feuerfest“-Polka. Es folgte die „Henry 
Purcell Suite Nr. 1“ mit dem Piccolo-Trompeten-Solo gespielt von Veronika 
Sigl. Als letztes Stück seiner Dirigenten-Karriere wählte Leonhard Neuner 
ein Verdi-Medley, das er zu Beginn seiner Dirigentenlaufbahn mit der Bai-
rer Musi für ihren damaligen Musi-Ausflug nach Potenza (Italien) einstudiert 
hatte und später oft bei Auftritten der Bairer Musi gespielt wurde. Anschlie-

ßend übergab er symbolisch seinen Di-
rigierstab an die neuen Dirigenten Ve-
ronika Sigl und Franz Neuner, die sich 
in Zukunft das Amt teilen. Veronika Sigl 
übernahm auch gleich den Stab und er-
öffnete ihren Teil des Konzerts mit dem 
Marsch „Hoch Heidecksburg“. Nach 
der Pause folgten unter anderem das 
Posaunen-Solo „Synkopiert“ von Ernst 
Hoffmann, die Polka „Wenn du Heim-
weh hast nach mir“ von Ernst Mosch 

und die Filmmusik aus „Der Schuh des Manitu“. Die Moderation ihres Teils 
übernahm erneut Markus Sedlmaier auf unterhaltsame und kurzweilige 
Art. Auch Franz Neuner dirigierte im neuen Amt zwei Stücke, einmal den 
Konzertmarsch „Theotrichus“ und als Zugabe die Polka „Und Aus!“.

Im zweiten Teil fanden dieses Jahr auch wieder einige Ehrungen durch den 
Musikbund und unseren neu gewählten Vorstand Leonhard Widmann statt. 
Dieses Jahr wurde Georg Widmann für 40 Jahre aktives Musizieren und Lenz 
Neuner für 30 Jahre ehrenamtliches Engagement (Schriftführer) geehrt. 
Außerdem durften wir dieses Jahr Johanna Riedl und Anna Voglrieder zur 
bestandenen Prüfung für das silbernen Abzeichen des Musikbundes gratu-
lieren.

Auch an dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei Leonhard Neuner für 
sein jahrelanges Engagement als Dirigent bei der Bairer Musi bedanken. Es 
freut uns, dass er uns in Zukunft als Mitspieler und als Dirigent der Jugend-
musik weiter erhalten bleibt.

Lucie Bell
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Bairer Dirdl 

Amalie  Zellermayr

„GlonntalStrom, weil mir
Regionalität wichtig ist!”Regionalität wichtig ist!”

Augenoptik Sehenswert in Bad Aibling
www.sehenswertaugenoptik.de

GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden:

www.glonntalstrom.de
Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim

Bairer Burschn
Lagerplatz gesucht!

Wir Bairer Burschn bitten um Hilfe: Im Jahr 2024 richteten wir beim Frumm 
in Esterndorf unser Maibamstüberl ein. Jeder der dort war, erinnert sich 
wahrscheinlich an unsere Kegelbahn mitten im Stüberl. Leider ist momen-
tan die Lagerung unserer Kegelbahn nicht langfristig möglich. Aktuell steht 
sie bei der Familie Weichinger unter. Dort lagert sie abgedeckt unter einer 
Plane. Trotzdem leidet der Kegelautomat durch Schmutz und Ungeziefer.
Daher bitten wir um Hilfe bei der Suche nach einem neuen Lagerplatz, da 
es sehr schade wäre die Kegelbahn entsorgen zu müssen. Ideen oder Vor-
schläge bitte bei Jonas Gruber oder einem anderen Vorstandsmitglied mel-
den. Vielen Dank für Eure Hilfe!

                                                                                                                 Vinzenz Stadler 
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Sportverein Baiern
Silvesterlauf

Mit 54 sportbegeisterten Frauen, Männern und Jugendlichen erreichten 
wir heuer einen Rekord an Teilnehmern beim Silvesterlauf. Bei schönstem 
Winterwetter machten sich 31 Läufer und 23 Walker auf den Weg, die 12,5 
km bzw. 10 km lange Strecke zu bewältigen. Als erster ins Ziel kam Michael 
Hörgstetter mit einer Rekordzeit von 54.10 Minuten, gefolgt von Florian 
Neumaier und Florian Sedlmaier. Bei den Damen hatte Barbara Landiger 
die Nase vorn, vor Susi Neumaier und Marina und Brigitte Hillebrand. Auch 
die beiden jugendlichen Läufer Michi Riedl und Simon Stahl meisterten die 
12,5 km lange Strecke mit guten Zeiten. Die ersten Walker erreichten das 
Ziel nach einer Zeit von 1.09 Stunden. Nach der folgenden Siegerehrung 
ließen die Teilnehmer den Nachmittag bei Gulaschsuppe und Getränken 
gemütlich ausklingen. 

Stockschießen

Wir bedanken uns bei den Fir-
men Andreas Kosel und Flo-
rian Wisneth für die finanzielle 
Unterstützung zur Anschaffung 
von Trikots und Jacken für die 
Sparte Stockschießen. Natürlich 
hoffen wir, dass mit der neuen 
Ausstattung bei kommenden 
Turnieren der Verwaltungsge-
meinschaft bessere Erfolge er-
zielt werden können. 

Monika Sedlmaier
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Kinder- und Jugendchor Baiern 
Am 7. und 8. März kam das beliebte Musical „Tabaluga und die Reise zur 
Vernunft“ von Peter Maffay gleich drei Mal im voll besetzen Saal des Glonner 
Marienheims zur Aufführung. Die 33 Mitglieder des Kinder- und Jugend-
chors Baiern im Alter von sechs bis 19 Jahren konnten mit ihrer Umsetzung 
des beliebten Stücks ihr Publikum begeistern und berühren. Der kleine Dra-
che Tabaluga wird von seinem Vater Tyrion auf den Weg geschickt, um er-
wachsen und vernünftig zu werden. Auf seiner Reise trifft er auf den Riesen 
Grykolos, der furchtbar einsam ist, eine vielbeschäftigte Ameisenkönigin 
und viele mehr. Sie alle erklären Tabaluga die Welt und das Erwachsensein. 
Bis der kleine Drache schließlich auf die alte Schildkröte Nessaja trifft, die 
ihm verrät, dass auch sie nie erwachsen sein wollte und im Herzen immer 
ein Kind geblieben ist. Die Lieder wurden jeweils sehr passend gefühlvoll, 
lustig oder mit voller Power interpretiert. Auch der Chor Stimmwerk hat die 
Lieder geprobt und mit den verschiedensten Instrumenten begleitet. Ge-
meinschaftlich konnten beide Chöre zeigen wie viel Begeisterung und musi-
kalisches Können ihre Zusammenarbeit vereint.

Alle Theater- und Tanzeinlagen waren - genau wie das selbst gebastelte 
Bühnenbild und die Kostüme - phantasievoll umgesetzt. So bestand zum 
Beispiel die Krone vom Baum des Lebens aus Blättern, die von allen Kin-
dern selbst gebastelt und angeordnet wurden. Auch die Choreografie für 
den Tanz zum passenden Lied wurde von den Jugendlichen entwickelt und 
einstudiert. 

Im Anschluss an das Musical haben beide Chöre noch einige gemeinsame 
Zugaben aus ihrem Repertoire zum Besten gegeben. Alle Mitwirkenden 
haben mit Begeisterung und sehr viel Engagement an den Vorbereitungen 
und Proben mitgearbeitet. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen – und 
wurde auch mit reichlich Applaus und positiven Rückmeldungen der Be-
sucher belohnt. 

Marion von Schierstädt

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Kinder- & Jugend Verein Baiern
Herzlich willkommen in der Gemeinde Baiern!

In unserer Gemeinde Baiern hat sich eine wunderbare Tradition etabliert, 
die das Herz jedes neuen Elternteils höher schlagen lässt: Der Kinder- und 
Jugendverein (KiJuV) Baiern hat kürzlich wieder ihre beliebten Geschenketa-
schen für Neugeborene überreicht. Diese liebevoll gepackten Taschen sind 
nicht nur ein herzliches Willkommen für die kleinen Erdenbürger, sondern 
auch eine wertvolle Unterstützung für die frischgebackenen Eltern. In Zu-
sammenarbeit mit dem Pfarrgemeinderat und der Gemeinde informieren 
wir über die verschiedenen Angebote, die wir für die Familien bereithalten. 
Die Geschenketaschen enthalten nicht nur praktische 
Dinge wie Spielzeug, sondern auch nützliche Infor-
mationen über die Angebote in unserer Region. So 
möchten wir sicherstellen, dass sich alle Familien in 
Baiern gut aufgehoben fühlen und die ersten Monate 
mit ihrem Neugeborenen in vollen Zügen genießen 
können. Ein herzliches Dankeschön geht an die Firma 
Rad & Spiel Attenberger aus Glonn für die kleinen Ge-
schenke.

Bairer Zwergerl – Vorankündigung 

Die Bairer Zwergerl laden herzlich ein: zum Infoabend am Donnerstag, den 
07. Mai 2026 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal Berganger. Alle Eltern – und 
gerne auch Interessierte, die unsere Gruppe einmal kennenlernen möchten 
– sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Aus-
tausch, Informationen rund um unsere Arbeit und natürlich auf viele neue 
Gesichter.

Baierer Zwergerl und Spielegruppen

Wie im letzten Gmoabladl be-
richtet, durften wir uns über 
einige Geldspenden freuen. 
Diese haben wir auch gleich 
investiert in wunderschöne, 
große und kleine Spieleteppi-
che und einen Sitzsack für die 
Bairer Zwergerl und Spiele-
gruppen. 

Bairer Ferienprogramm

Gemeinsam unvergessliche Sommerferien gestalten – Mach mit! Die Som-
merferien rücken näher – eine Zeit voller Abenteuer, Entdeckungen und 
schöner Erlebnisse für unsere Kinder. Damit die Ferien für die jungen Men-
schen in unserer Gemeinde abwechslungsreich und spannend werden, lebt 
unser Ferienprogramm vor allem von einem: engagierten Menschen, die 
ihre Ideen und Zeit einbringen. Genau hier kommst du in Spiel! Ob ein klei-
ner Ausflug in die Natur, ein Bastel- oder Werknachmittag, gemeinsames Ba-
cken, Sport, ein Spieleturnier oder eine andere kreative Aktion – deiner Fan-
tasie sind kaum Grenzen gesetzt. Oft sind es gerade die einfachen Ideen, die 
bei Kindern für die größten Begeisterungsstürme sorgen. Vielleicht hast du 
ein Hobby, das du gerne weitergeben möchtest? Vielleicht kennst du einen 
schönen Ort für einen kleinen Ausflug? Oder du hast einfach Lust, Kindern 
ein paar unbeschwerte Stunden zu schenken? Egal ob Vereine, Gruppen, Fa-
milien oder Einzelpersonen: Jede Idee ist willkommen! Hast du Lust bekom-
men, einen Programmunkt zu gestalten, dann melde dich gerne bei uns per 
Email: info@kijuv-baiern.de oder auch gerne persönlich bei einem unserer 
Vorstandsmitglieder. Denn eines ist sicher: Mit deinem Engagement machst 
du die Ferien für unsere Kinder ein Stück bunter!

Barbara Cutura
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KLJB Baiern
Kinderfasching  

Am Rosenmontag fand wieder unser Kinderfasching beim Wirt in Nettern-
dorf statt. Begleitet wurde dieser von verschiedensten Spielen und Tänzen. 
Ein ganz besonderes Highlight war der Auftritt der Grafinger Faschingsbä-
ren, die mit ihrer Showtanzgruppe und dem Prinzenpaar gekommen sind. 
So begeisterten sie kleine und auch große Besucher mit ihrer Choreo und 
den schönen Kostümen. Herzlichst bedanken möchten wir uns bei den 
Wirtsleid, die uns wieder Pommes gemacht und uns den Saal zur Verfügung 
gestellt haben. Ebenso bedanken wir uns für die fleißigen Kuchenbäcker 
und -bäckerinnen. Und natürlich bei allen, die unseren Kinderfasching so 
zahlreich besucht haben. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Magdalena Neuner

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule

Bairer Landfrauen
Landfrauentag

Der diesjährige Landfrauentag am 23. Januar 2026 in der Grafinger Stadt-
halle wurde u.a. mit einer Modenschau aus den 70iger und 80iger Jahren 
umrahmt. 17 Landfrauen aus dem ganzen Landkreis Ebersberg präsentier-
ten Dirndlgewänder und festliche Kleider aus dieser Zeit.

Aus unserem Ortsverband 
waren fünf Models dabei, 
ein herzliches Dankeschön 
fürs mitmachen. 

Der Festvortrag von Sabine 
Kronberger aus Oberöster-
reich begeisterte und er-
munterte die Landfrauen 
zum Thema „Gerne Frau 
sein, gerne Bäuerin sein“. 
Die Bairer Musi sorgte mit 
stimmungsvollen Klängen 
für die musikalische Um-
rahmung des Festtages.

v.l. Franziska Bell, Monika Hagenrainer, Irene Schinnagl, 
Annette Schweiger und Andrea Pfliegl

Monika Hagenrainer
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Obst- & Gartenbauverein Baiern 
Jahreshauptversammlung  

Am 13. März 2026 fand beim Wirt in Netterndorf die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt, zu der sich über 100 Mitglieder und Interessierte 
im frühlingshaft geschmückten Saal einfanden. Der 1. Vorstand Wolfgang 
Greithanner eröffnete die Versammlung und bat zunächst um ein stilles 
Totengedenken für die verstorbenen Mitglieder. Im Anschluss folgten die 
Berichte der Schriftführerin Renate Baumann und Kassiererin Elke Schmid 
stellte den Kassenbericht vor und informierte detailliert über die finanzielle 
Situation des Vereins. Die beiden Kassenprüfer Robert Betz und Barbara 
Neuner bestätigten eine ordnungsgemäße und einwandfreie Kassenfüh-
rung. Sie sprachen der Vorstandschaft ein Lob aus und empfahlen der Ver-
sammlung die Entlastung, die anschließend auch einstimmig erteilt wurde.

Ein weiterer wichtiger Punkt der Tagesordnung waren die Neuwahlen. Aus 
der bisherigen Vorstandschaft schied Kathi Hofmann aus. Der Gartenbau-
verein bedankte sich für ihre langjähre Vorstandsarbeit sowohl als Beisitze-
rin als auch als 2. Vorstand. Als neuer 2. Vorstand konnte Christine Huber 
gewonnen werden. Alle weiteren Ämter wurden in ihren bisherigen Beset-
zungen bestätigt. Die neu 
gewählte Vorstandschaft 
setzt sich somit wie folgt zu-
sammen:

	� 1. Vorstand: Wolfgang 
Greithanner 
	� 2. Vorstand: Christine 
Huber
	� Schriftführerin: Renate 
Baumann 
	� 1. Kassier: Elke Schmid 

	� 2. Kassier: Lissi Riedl
	� Kassenprüfer: Barbara Neuner und Robert Betz
	� Beisitzerinnen: Martina Maier, Martha Mayr und Renate Hagenrainer

 

Nach den einstimmigen Neuwahlen, die Wahlleiter Martin Riedl in Rekord-
zeit durchführte, standen noch Ehrungen für besonderen Blumenschmuck 
auf dem Programm. Eine Urkunde und eine farbenfrohe Hortensie erhiel-
ten Angela Riedl, Stefanie Zacherl, Lydia Hekeler, Martha Mayr und Conny 
Kaltner.

Danach stand die beliebte Tombola auf dem Programm. Dank des enga-
gierten Einsatzes unserer jungen Mädels waren die Lose schneller verkauft, 
als man schauen konnte. Die über 450 Preise gingen im Anschluss an ihre 
neuen Besitzer. Ein großer Dank gilt allen Gönnern und Spendern, die diese 
schöne Tombola ermöglicht haben.

Renate Baumann
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Kuratie Jakobsbaiern
Neuer Pfarrgemeinderat stellt sich vor

Am Sonntag, den 1. März 2026, wurde in Jakobsbaiern der neue Pfarrge-
meinderat gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei erfreulichen 38% und damit 
deutlich über dem bayerischen Durchschnitt von 17%. Dieses große Interes-
se zeigt die starke Verbundenheit der Gemeindemitglieder mit ihrer Pfarrei 
und ihrem kirchlichen Leben.

In den neuen Pfarrgemeinderat wur-
den gewählt: Ursula Bauer Zettl, Bene-
dikt Rödig, Bernhard Sigl, Christine 
Hagenrainer, Magdalena Maier und 
Veronika Neumaier. Zusätzlich wurde 
Renate Baumann nachberufen und er-
gänzt das Gremium.

In einer konstituierenden Sitzung wurde folgende Vorstandschaft gebildet: 
Christine Hagenrainer (1. Vorsitzende), Bernhard Sigl (2. Vorsitzender), Ve-
ronika Neumaier (Schriftführerin). Die weiteren Zuständigkeiten wurden 
wie folgt verteilt: Ursula Bauer Zettl (Senioren), Benedikt Rödig (Umwelt), 
Magdalena Maier (Jugend/Bildung), Renate Baumann (Liturgie und Öffent-
lichkeitsarbeit). Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben und möchten 
das Gemeindeleben aktiv mitgestalten. Dabei ist es uns auch ein Anliegen, 
Pfarrer Schöpf und Diakon Auer in ihren vielfältigen Aufgaben zu unterstüt-
zen und weiterhin gut und vertrauensvoll zusammenzuarbeiten.

Ein besonderer Dank gilt Anderl Stadler, der dem Pfarrgemeinderat 20 Jah-
re hinweg angehörte und viele Jahre als Vorsitzender mit großem Engage-
ment und Herzblut die Pfarrgemeinde geprägt hat. Ebenso bedanken wir 
uns herzlich bei Barbara Neuner sowie bei Kathi Beck für ihre engagierte 
Mitarbeit im Pfarrgemeinderat. Ihr Einsatz und ihre Verdienste verdienen 
unseren aufrichtigen Dank.

Die offizielle Verabschiedung der scheidenden Mitglieder und Vorstellung 
des neuen Gremiums findet am Samstag, den 25.04.2026 um 19:00 Uhr in 
Antholing während des Abendgottesdienstes statt. 

Christine Hagenrainer
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Kuratie Berganger
Neue Bänke am Friedhof

Die Frauengemeinschaft hat sich vor einiger Zeit der Sitzbänke angenom-
men, die auf unserem Friedhofe stehen und schon sehr in die Jahre ge-
kommen sind. Bei beiden Sitzbänken wurde das gut erhaltene Grundgerüst 
renoviert und das Holz komplett erneuert. Herzlichen Dank an die Frauen-
gemeinschaft! Nun laden die Bänke wieder im neuen Glanz zum Verweilen, 
zum Ratschen oder zum stillen Gebet ein.

Mit den Kindern durchs Kirchenjahr

Im Rahmen unseres neuen Formats “Mit den Kindern durchs Kirchenjahr“, 
das für den ganzen Pfarrverband gestaltet wird, waren diesmal Kinder ab 
fünf Jahren zum Thema „Maria Lichtmess“ eingeladen. Am Anfang wurde 
die Geschichte von Maria Lichtmess, der Tempelbesuch mit Begegnung von 
Simeon und Hanna, mit anschaulichem Legematerial erklärt. Dann begann 
der kreative Teil: jedes Kind durfte eine eigene Kerze mit buntem Wachs 
verzieren. Zum Abschluss machten wir eine kleine Lichterprozession in der 
Kirche mit den selbst gestalteten Kerzen. So wurde das Thema Licht noch 
einmal besonders erlebbar gemacht. Herzlichen Dank an alle Kinder, die 
dabei waren und ans Vorbereitungsteam.

Kindersegnung mit Blasiussegen

Am 31. Januar fand traditionell die Kindersegnung statt. Pfarrer Schöpf er-
klärte den Kindern auf anschauliche Weise das Wirken des heiligen Blasius 
und dessen Bedeutung. Mit kindgerechten Worten und lebendigen Beispie-
len bracht er uns die Geschichte näher und spendete allen im Anschluss 
den Blasiussegen. Musikalisch begleitet wurde die Andacht vom „Bairer Kin-
der- und Jugendchor“, bei dem wir uns ganz herzlich bedanken möchten. Im 
Anschluss folgten viele Familien der Einladung des Pfarrgemeinderates zu 
Kaffee, Kuchen und einem gemütlichen Ausklang in den Gmoasaal.

Pfarrgemeinderatswahlen

Am 1. März fanden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Sehr erfreulich war 
die hohe Wahlbeteiligung mit 40%, die durch erstmalige Einführung der On-
linewahl ermöglicht wurde. Danke an alle Wählerinnen und Wähler, dass Ihr 
eure Simme abgegeben habt und an unsere Wahlhelfer für die Durchfüh-
rung der Wahl. A herzliches Vergelts Gott geht an die ausscheidenden PGR 
Mitglieder Michaela Breuel und Christian Neudecker. Sie haben mit ihrem 

großen Engagement in den letzten 
Jahren in der Kuratie gewirkt, Dan-
ke euch dafür! Der neue PGR freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit 
im Pfarrverband für die nächsten 
vier Jahre.

v.l.n.r. Margaretha Drexl (Dekanatsrat), 
Martina Maier (Jugend), Marion von Schiers-
tädt (2. Vorsitzende), Markus Pendini (1. 
Vorsitzender), Anette Huber (Schriftführer), 
Franziska Moser (Bildung), Barbara Bau-
mann (Caritas)
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Firmung

In einem feierlichen Gottesdienst in der Glonner Kirche empfingen Anna, 
Eva, Johannes, Luis, Maxi und Simon aus unserer Kuratie das Sakrament der 
Firmung, das ihnen Domkapitular Peter Förster spendete. Dieser erinnerte 
die Jugendlichen, dass Gott das Navigationssystem unseres Lebens ist. Man 
trifft eigene Entscheidungen, biegt auch mal falsch ab, aber bekommt durch 
ihn immer wieder eine neue Orientierung für den richtigen Weg. Der Got-
tesdienst wurde musikalisch vom Chor „Stimmwerk“ umrahmt. Herzlichen 
Dank euch hierfür. Im Anschluss waren alle Firmlinge mit ihren Familien 
zu einem Sektempfang im Pfarrsaal eingeladen. Besonderer Dank gilt den 

Firmhelfern Maria 
Maier, Sophia von 
Schierstädt und Lu-
kas Neudecker, die 
unsere Jugendlichen 
auf den Weg zur Fir-
mung begleitet ha-
ben.

v.l.n.r. Anna, Eva, Johan-
nes, Simon, Luis, Maxi

Anette Huber

Adolf-Kolping-Str. 1 | 85625 Glonn
08093-759 | www.autohaus-mittermueller.de

+ OPEL Vertragshändler
+ OPEL Vertragswerkstatt

+ JUNGE OPEL Kompetenzcenter
+ 1a Autoservice für alle Fabrikate
+ kostenloser Hol- & Bringservice

Werkstatt für 
alle Fabrikate

NEU IM AUTOHAUS MITTERMÜLLER:
Neu- & Jahreswagen 
aller Fabrikate zum Bestpreis

Be
is

pi
el

fo
to

 d
er

 B
au

re
ih

e
Au

ss
ta

tt
un

gs
m

er
km

al
e 

gg
f. 

ni
ch

t B
es

ta
nd

te
il 

de
s 

An
ge

bo
ts

FAHRSPASS AUF
GANZER STRECKE.

DER ASTRA

s̓ Bairer Gmoabladl



55 54 

Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf
Ein Christbaum voller Überraschungen: Weihnachtsschießen

Dass es bei der Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf treffsicher zu-
geht, ist bekannt. Doch kurz vor dem vierten Advent tauschten die Schützen 
die klassischen Ringelscheiben gegen gläsernen Christbaumschmuck ein. 
Am 19. Dezember lud der Verein zum traditionellen Weihnachtsschießen 
ein – ein Event, bei dem nicht nur das sportliche Geschick, sondern vor al-
lem die Vorfreude auf das Fest im Mittelpunkt stand.

Der Schießstand präsentierte sich in festlichem Gewand: Statt der üblichen 
Zielscheiben prangte ein prachtvoll geschmückter Christbaum im Blickfeld 
der Schützen. Das Besondere daran: In jeder der glitzernden Kugeln war 
ein Los versteckt. Jeder Schütze durfte so lange anlegen und abdrücken, bis 
er eine Kugel vom Baum holte und damit sein persönliches Los in Händen 
hielt. Besonders groß war die Freude bei der Vereinsjugend. Insgesamt 15 
Jungschützen traten an ihrem eigenen, speziell präparierten Christbaum an. 
Für sie war es ein besonderes Highlight, die Kugeln ins Visier zu nehmen. 
Jedes Los sicherte ein verfrühtes Weihnachtsgeschenk.

Auch bei den Erwachsenen war die Beteiligung hervorragend. Exakt 40 
Schützinnen und Schützen versuchten ihr Glück am Baum. Wie bestellt kam 
es dabei zu einer perfekten „Punktlandung“: Da genau 40 Preise zur Verfü-
gung standen, konnte jeder Teilnehmer am Ende des Abends mit einer Be-
lohnung nach Hause gehen. Mit dieser gelungenen Mischung aus Tradition 
und spielerischem Wettbewerb verabschiedet sich die SG Berganger-Rohls-
dorf in die kurze Weihnachtspause, bevor im neuen Jahr der Fokus wieder 
auf die klassischen Scheiben gerückt wird.

Neuer Modus sorgt für Spannung beim traditionellen Dorfver-
einsschießen

In der diesjährigen Schießsaison, in der das Dorfvereinsschießen einen ho-
hen Stellenwert genießt, nahmen insgesamt 31 Schützinnen und Schützen 
teil. Es traten vier Vereine der Dorfgemeinschaft an: der Chor, die Schützen, 
der Veteranenverein und die Schnoiza. Doch wer glaubte, dass automatisch 
die treffsichersten Schützen den Pokal mit nach Hause nehmen, sah sich 
getäuscht. Die Organisatoren führten einen neuen Auswertungsmodus ein: 
Nicht das absolut beste Ergebnis zählte, sondern gewonnen hat der Verein, 
der seinem eigenen Durchschnittsergebnis aus dem Vorjahr am nächsten 
kam. Dieser Modus erforderte weniger reine Präzision als vielmehr eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung auf dem Niveau der eigenen Historie. Am 
Ende bewiesen die Mitglieder des Chores das beste Feingefühl und sicher-
ten sich den Sieg. Es zeigte sich, dass die Sänger nicht nur ihre Stimmen, 
sondern auch das Luftgewehr fest im Griff haben, wenn es darauf ankommt.

Trotz der neuen Wertung wurden individuelle Glanzleistungen natürlich 
trotzdem gewürdigt. Den Titel für den besten Einzelschuss des Wettbe-
werbs sicherte sich Jakob Huber mit einem hervorragenden 77,9-Teiler.
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70 Jahre Vereinstreue und Vorfreude auf das große Fest bei der 
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 6. März 2026, lud die SG Berganger-Rohrsdorf zur Jahres-
hauptversammlung ein. In einer knapp anderthalbstündigen Sitzung blick-
ten 38 anwesende Mitglieder auf ein ereignisreiches Sportjahr zurück und 
stellten die Weichen für das große Vereinsjubiläum im Jahr 2027. Nach der 
offiziellen Begrüßung präsentierte die Vereinsführung die aktuellen Mitglie-
derzahlen von 156 Mitgliedern, hier besonders erfreulich: 33 Kinder und Ju-
gendliche sind bei der SG Mitglied. Es folgte der Jahresrückblick 2025/2026, 
wobei bei zahlreichen Schießen Preise eingeheimst und bei hervorragen-
den Ergebnissen sich einige der Schützen (vor allem bei der Jugend) über 
diverse Titel freuen durften. Auch der diesjährige Schützenball Anfang Janu-
ar 2026 war wieder ein voller Erfolg. Nach dem Bericht des Schriftführers, 
des Kassenberichts und des Sportleiterberichts wurden die Ehrungen aus-
gesprochen. Eine besondere Ehrung wurde Jakob Riedl zu Teil, der für sei-
ne Vereinsmitgliedschaft von stolzen 70 Jahren ausgezeichnet wurde. Nicht 
minder zu bewundern waren die weiteren ausgezeichneten langjährigen 
Mitglieder Georg Riedl, Willi Brückl und Hans Diemer, mit ihren 50 Jahren 
Vereinszugehörigkeit. Zudem wurden noch einige Ehrenzeichen des Sport-
schützengaus, sowie Verdienstnadeln verliehen. Zum Ende der Versamm-
lung wurde es noch einmal spannend, als der Blick auf das Jahr 2027 ge-
richtet wurde. Die SG Berganger-Rohrsdorf plant mit dem Veteranenverein 
eine große Festwoche, deren Datum nun offiziell bekanntgegeben wurde:

Festwoche vom 03.06.2027 bis zum 07.06.2027

Die Vorbereitungen laufen hierzu bereits.
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Ehrung der langjährigen Vereinsmitglieder: v.l. Erster Bürgermeister Martin Riedl, Georg Riedl, 
Hans Diemer, Jakob Riedl, Willi Brückl, Erster Schützenvorstand Reinhold Szegedi

Alle geehrten Vereinsmitglieder

Theresa Steiner

s̓ Bairer Gmoabladl



61 60 

Veteranenverein Baiern
Veteranenjahrtag in Antholing

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der Kuratiekirche St. Jakobus in An-
tholing begingen die Bairer Veteranen am Sonntag, den 18. Januar ihren 
Jahrtag. Pfarrer Siegfried Schöpf zelebrierte den Gottesdienst, musikalisch 
gestaltet von der Bairer Musi und dem Bairer Männerchor. Anschließend 
versammelten sich die Teilnehmer am Kriegerdenkmal vor der Kirche, um 
der gefallenen und vermissten Soldaten, der zivilen Opfer der Kriege sowie 
der verstorbenen Vereinskameraden zu gedenken.

Letzte Versammlung der Obmannschaft

Zur voraussichtlich letzten Versammlung der Veteranen-Obmannschaft Bai-
ern kamen beim Wirt in Netterndorf 111 Teilnehmer zusammen. Auf der 
Tagesordnung standen neben dem Totengedenken Grußworte von Bürger-
meister Martin Riedl sowie von Hermann Ostermeier, dem neuen Vorsit-
zenden des Veteranen- und Kriegervereins Großhöhenrain. Die musikali-
sche Gestaltung übernahm die Bairer Musi, die zum Totengedenken das 
Lied „Der gute Kamerad“ spielte. In seinem Grußwort bezeichnete Bürger-
meister Martin Riedl die derzeitige weltpolitische Lage mit den Worten „De 
Luft is einfach ziende“ und rief die politischen Entscheidungsträger zu Ver-
nunft, Besonnenheit und einem fairen Miteinander auf. In ihrem Rückblick 
berichteten Kassier Ralph Würmüller und Obmann Gerhard Hagenrainer 
über ein ereignisreiches Vereinsjahr. Breiten Raum nahm dabei die geplan-
te Auflösung der Obmannschaft Baiern ein. Vorgestellt wurde eine Verein-
barung mit dem Veteranen- und Kriegerverein Großhöhenrain, die unter 
anderem finanzielle Fragen, mögliche Doppelmitgliedschaften sowie den 
Wechsel von Mitgliedern in den neu gegründeten Veteranenverein Baiern 
bei Übernahme ihrer bisherigen Mitgliedsjahre regelt.

Ehrung der langjährigen Mitglieder

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden mehrere Mitglieder ausge-
zeichnet. Die Vorstandschaft dankte den Geehrten herzlich für ihre jahr-
zehntelange Verbundenheit: Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Theo Hagen-
rainer sen. aus Jakobsbaiern geehrt. Seit 42 Jahren gehört Franz Wendl aus 
Antholing dem Verein an, seit 41 Jahren Leo Pößl aus Pfleg. Seit 40 Jahren 
sind Robert Betz (Antholing), Josef Eglseder (Jakobsbaiern), Otto Espertshu-
ber (Antholing), Jakob Kainz (Kulbing), Karl Spiel (Lindach) und Hubert Würz 
(Netterndorf) Mitglieder des Vereins. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Alt-
bürgermeister und Ehrenbürger der Gemeinde Baiern, Josef Zistl aus Klein-
rohrsdorf, ausgezeichnet. Eine besondere Würdigung erhielt Ehrenobmann 
Sepp Gerg aus Antholing für sein 42-jähriges ehrenamtliches Engagement 
beim Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.. Die Anwesenden 
dankten ihm dafür mit großem Respekt und Anerkennung.

Das Foto zeigt Hermann Ostermeier (links), 1. Vorstand des Veteranen- und Kriegervereins 
Großhöhenrain, mit den ausgezeichneten Vereinsmitgliedern sowie der Vorstandschaft des 
neu gegründeten Veteranenvereins Baiern.
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Kriegsgräbersammlung 2025

Die Kriegsgräbersammlung 2025 erbrachte in der Kuratie Jakobsbaiern 
1.725 €. Ein herzliches „Vergelts Gott“ an die Spender und die Sammler. 

Erste Jahreshauptversammlung des neuen Vereins

Im Anschluss fand die erste Jahreshauptversammlung des am 19. Novem-
ber 2025 gegründeten Veteranenvereins Baiern statt. Vorsitzender Gerhard 
Hagenrainer eröffnete die Versammlung, Franz Neuner verlas das Protokoll 
der Gründungsversammlung. Konrad Krichbaumer, stellvertretender Ob-
mann der Interessengemeinschaft der Krieger-, Veteranenvereine und Sol-
datenkameradschaften im Landkreis Rosenheim, begrüßte den Veteranen-
verein Baiern als 86. Mitglied der IG Rosenheim. Einstimmig beschlossen die 
Mitglieder, das Bezirkstreffen der IG Rosenheim für 2027 in Antholing auszu-
richten – verbunden mit einer Fahnenweihe. Zudem wurden erste Entwürfe 
für die neue Vereinsfahne vorgestellt und diskutiert. Den Abschluss bildete 
ein bewegender Lichtbildervortrag von Bernhard Sigl über das Schicksal sei-
ner Familie im Ersten Weltkrieg. Drei der fünf Brüder der Familie Sigl aus 
Reinstorf bei Glonn fielen im Krieg, nur zwei kehrten schwer gezeichnet in 
ihre Heimat zurück. Im vergangenen Jahr besuchten Rosi und Bernhard Sigl 
die Gräber der drei gefallenen Großonkel in Frankreich. In seinem Vortrag 
schilderte Bernhard Sigl anhand historischer Dokumente und persönlicher 
Eindrücke das Leben und Sterben der Brüder. Der Veteranenverein Baiern 
zählt derzeit 187 Mitglieder, darunter 137 Gründungsmitglieder.

Ausblick

Vom 23. bis 26. April 2026 plant die IG Rosenheim eine Sonderzugfahrt in 
den Harz. Das Bezirkstreffen der IG Rosenheim für 2026 findet am 25. Mai 
in Götting statt. Für den 27. Juni 2027 ist in Antholing das erste Bezirkstref-
fen der IG Rosenheim im Landkreis Ebersberg vorgesehen – verbunden mit 
der Fahnenweihe des Veteranenvereins Baiern.

Stefan Heller

Impressum:
Verantwortlicher Herausgeber: Gemeinde Baiern, 1. Bürgermeister Martin Riedl 
Redaktion: 	 Martin Riedl, Simone von Westberg
 		  Schriftführer der Vereine
 		  Für namentlich gekennzeichnete Beiträge ist der Verfasser verantwortlich.
Titelbild: 		 Meike Rankl
Auflage: 		  650 Stück 
Druck: 		  Simone von Westberg
Kontakt: 		  Bürgermeister Martin Riedl, Tel. 08093-5263
		  Simone von Westberg, Tel. 09544-2890775
 E-Mail: 		  gmoabladl@baiern.eu

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 12. Juni 2026

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal

s̓ Bairer Gmoabladl



             

Plantahum Original 60 Ltr. mit Torf

 Aktion gültig vom
 16.03.26-28.03.26
 11.05.26-16.05.26

Bio Universalerde Torffrei 40 Ltr.

 Aktion gültig vom
 16.03.26-28.03.26
 11.05.26-16.05.26

Pro Sack
11,99 €

1 Ltr. 0,30 €

Pro Sack
14,49 €

1 Ltr. 0,24 €

Rabatt
Nur solange der Vorrat reicht

Aktion
3+1

Ab
4 Sack


